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LETTER. Es ist fast eine Ära, die an 
der Volkshochschule (VHS) Ca­
lenberger Land zu Ende geht. Seit 
zwölf Jahren hat Eberhard Dreher 
an der VHS regelmäßig mehrtägi­
ge Radtouren organisiert, doch da­
mit ist nun Schluss. Einen Ein­
druck der bereisten Ziele zeigen 
die 20 gerahmten Fotografien, die 
anlässlich der VHS-Fahrradtou­
ren-Fotoausstellung ab sofort im 
Alten Rathaus zu sehen sind. 

Ob die Meier-Werft in Papen-

burg, Hameln, Corvey, Hanno­
versch Münden oder der Boden­
see - es sind viele bekannte Orte 
und Sehenswürdigkeiten darun­
ter zu finden. „Ich habe die Bilder 
exemplarisch ausgesucht und sie 
von Nord nach Süd angeordnet -
quasi eine Nord-Süd-Reise durch 
Deutschland", sagte Dreher, der 
viele Jahre die VHS in Konstanz 
geleitet und über den Bundesver­
band der Volkshochschulen den 
Kontakt nach Letter gefunden 
hat. 

Ein kleiner Kreis seiner einge-

fleischten Fangemeinde war am 
Freitagabend zur offiziellen Eröff­
nung der Ausstellung ins Alte Rat­
haus gekommen, um bei einem 
Glas Sekt und Knabbereien die ge­
fahrenen Touren noch einmal Re­
vue passieren zu lassen. 

„Ich habe besonders schöne Er­
innerungen an die Fahrt durchs 
Havelland mit Stationen in Pots­
dam und Werder, das war histo­
risch und landschaftlich sehr inte­
ressant", lobte Reinhard Wolff aus 
Springe und fügt hinzu: „Ich bin 
ein bisschen traurig, dass er auf-
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hört. Ich hätte gerne weiter mitge­
macht". Besonders erwähnens­
wert sei auch das historische Wis­
sen von Dreher, mit dem er die 
Teilnehmer der Radtouren jedes 
Mal beeindruckt habe. 

Ob es an der VHS einen Nach­
folger für den scheidenden Tou­
renleiter geben wird, ist noch un­
gewiss. „Wir würden uns freuen, 
aber bei der Erfahrung, die für die 
Planung und Organisation sol­
cher Fahrradtouren erforderlich 
ist, wird das nicht einfach sein", 
sagte Ruth Schütte von der VHS. 


